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N i e d e r s c h r i f t 
 

über die Sitzung am 12.03.2019 
des Ausschusses für Wirtschaft, Tourismus, Umwelt und ländliche 

Entwicklung der Gemeinde Nordkirchen 
 
 
Beginn der Sitzung:  17:30 Uhr 
Ende der Sitzung:   21:05 Uhr 
 
 
 
 

Die folgenden Ausschussmitglieder sind anwesend: 
 
Albin, Werner   
Bogade, Paul ab TOP 3 
Cortner, Theodor Vorsitzender  
Fricke, Karl Heinz   
Kopacki, Ralf   
Möller, Torsten   
Piekenbrock, Sibylle Dr.   
Pieper, Markus   
Quante, Thomas   
Seidel, Joachim   
Spelsberg, Bernd  verlässt die Sitzung während TOP 4 
Spräner, Uta   
Stiens, Michael   
Stierl, Gereon   
Tepper, Heinz-Josef   
Wedekind, Michael   
 

Von der Verwaltung sind anwesend: 
 
Bergmann, Dietmar   
Kammert, Mechtild   
Klaas, Josef   
Lachmann, Manuel Schriftführer  
Lücke, Markus   
Teetz, Maike   
Tönning, Bernd   
 

Gäste: 
 
Papke, Irmtraud Dr. Leiterin des Biologischen Zentrum 
Brocksieper, Rolf Dr. Vorsitzender des Trägervereins Biologi-

sches Zentrum 
Middendorf-Kleymann, Ira Zukunftsnetz Mobilität NRW 
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Tagesordnung: 
 
 

Öffentliche Sitzung 

 
 1   Fragestunde für die Einwohner 
  
 2   Anträge zur Tagesordnung 
  
 3   Jahresbericht 2018 der Tourist Info 
  
 4   Beitritt der Gemeinde Nordkirchen zum Trägerverein des Biologischen 

Zentrums Kreis Coesfeld e. V. in Lüdinghausen 
Vorlage: 027/2019 

  
 5   Beitritt der Gemeinde Nordkirchen zum Zukunftsnetz Mobilität NRW 

Vorlage: 022/2019 
  
 6   Mobiles Münsterland  

Vorstellung eines Entwurfs des Mobilitätskonzepts für die Gemeinde 
Nordkirchen 
Vorlage: 030/2019 

  
 7   Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen Nordkirchen vom 

25.02.2019  
- E-Ladestellen 
Vorlage: 029/2019 

  
 8   Vorberatung des Haushaltsplanes 2019 

Vorlage: 015/2019 
  
 9   Mitteilungen der Verwaltung 
  
 10   Anfragen der Ausschussmitglieder 
  
 

Nicht öffentliche Sitzung 

 
 11   Mitteilungen der Verwaltung 
  
 12   Anfragen der Ausschussmitglieder 
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Der Ausschussvorsitzende Herr Cortner begrüßt die Ausschussmitglieder und stellt 
fest, dass form- und fristgerecht eingeladen wurde und der Ausschuss beschlussfä-
hig ist. 
 

 
 

 1 Fragestunde für die Einwohner 

  
 Es werden keine Anfragen gestellt. 

 
  
  

 2 Anträge zur Tagesordnung 

  
 Es werden keine Anträge gestellt. 

 
  
  

 3 Jahresbericht 2018 der Tourist Info 

  
 Frau Teetz trägt den Jahresbericht 2018 der Tourist Info anhand einer 

PowerPoint-Präsentation vor. Die Präsentation ist als Anlage der Nieder-
schrift beigefügt. 
 
Anschließend beantwortet Frau Teetz die Fragen der Ausschussmitglie-
der. Im Team der Tourist-Info arbeite sie gemeinsam mit drei weiteren 
Kolleginnen, die als 450 €-Kräfte für die Gemeinde Nordkirchen arbeiten. 
Sie erläutert unter anderem, dass die Zusammenarbeit mit der Info Zent-
rale am Schloss sehr positiv laufe, als Besucher sind vor allem die Best 
Ager in Nordkirchen zu verzeichnen, dabei seien Tagesangebote sehr 
nachgefragt.  
 
Frau Teetz erwähnt außerdem die positive Zusammenarbeit mit dem 
Quartiermanagement MiNo, die immer gute Impulse und Anregungen in 
die Diskussionen eingebracht haben. 
 
Für die überregionale Vermarktung sei es wichtig über die TAG hinauszu-
denken. Die gesamte Region als Münsterland sollte im Vordergrund ste-
hen und als Marke über die Region hinaus vermarktet werden. Daher sei 
der aktuelle Markenbildungsprozess des Münsterlandes von großer Be-
deutung.  
 
Herr Albin regt an, dass eine Infotafel direkt am Bahnhof in Capelle wich-
tig für die dort ankommenden Gäste sei. Er bittet zu prüfen, ob die Anzei-
gentafel der Zugankünfte hierfür erweitert werden kann. (Nach Inforamtio-
nen der ZVG ist das nicht möglich, da das System hierzu nicht in der Lage 
ist) 
 
Die Mitglieder des Ausschusses sind vollen Lobes für die geleistete Arbeit 
der Tourist Info. 
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 4 Beitritt der Gemeinde Nordkirchen zum Trägerverein des Biologi-
schen Zentrums Kreis Coesfeld e. V. in Lüdinghausen 
Vorlage: 027/2019 

  
 Frau Dr. Papke und Herr Dr. Brocksieper stellen den Trägerverein des 

Biologischen Zentrums Kreis Coesfeld e. V. anhand einer PowerPoint-
Präsentation vor. Die Präsentation ist als Anlage der Niederschrift beige-
fügt. 
 
Im Anschluss stellen die Ausschussmitglieder Fragen, die von den beiden 
Referenten beantwortet werden. 
 
Neben dem Trägerverein gibt es einen Förderverein. Bis heute habe der 
Förderverein rd. 300 Mitglieder. Zwölf Schulklassen und drei Kita Gruppen 
aus Nordkirchen haben das Angebot des Biologischen Zentrums im letz-
ten Jahr genutzt. 
 
Die Mitglieder können Einfluss auf die Entscheidungen im Verein nehmen, 
indem sie einen Vertreter zu den Versammlungen entsenden und ihr 
Stimmrecht ausüben. Das Stimmrecht sei unabhängig von der Beitrags-
höhe der Mitglieder. 
 
Die Mitglieder des Ausschusses halten das Biologische Zentrum einheit-
lich für eine sehr gute Bildungseinrichtung, zu der grundsätzlich auch die 
Kommune eine finanzielle Unterstützung leisten sollte. 
 
Frau Dr. Papke erläutert, dass es eine Möglichkeit über die NRW Stiftung 
gebe, sich sogenannte Heimattouren fördern zu lassen, um somit eine 
kostenlose Anreise zu ermöglichen. 
 
Bernd Spelsberg verlässt den Raum. 
 
 

 Beschlussvorschlag: 
 
Der Rat der Gemeinde Nordkirchen beschließt den Beitritt der Gemeinde 
Nordkirchen zum Trägerverein des Biologischen Zentrums Kreis Coesfeld 
e. V. in Lüdinghausen.  
 
 

 Abstimmungsergebnis: 15:00:00 (J:N:E) 
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 5 Beitritt der Gemeinde Nordkirchen zum Zukunftsnetz Mobilität NRW 
Vorlage: 022/2019 

  
 Frau Middendorf-Kleymann stellt den Ausschussmitgliedern die Institution 

Zukunftsnetz Mobilität NRW anhand einer PowerPoint-Präsentation vor. 
Die Präsentation ist als Anlage der Niederschrift beigefügt. 
 
Frau Middendorf-Kleymann beantwortet anschließend die Fragen der 
Ausschussmitglieder. 
 
Frau Spräner möchte gerne wissen, ob die Gemeinde mit einer Planung 
auf das Zukunftsnetz Mobilität NRW zugehen könne und die Institution 
anschließend der Gemeinde Nordkirchen eine Meinung dazu abgebe. 
 
Frau Middendorf-Kleymann erläutert, dass die Kommunikation über einen 
Ansprechpartner in der Kommune laufe. Die Hauptaufgaben liegen zu-
nächst in der Vernetzung der Kommunen untereinander und gleichzeitig 
in der Organisation von Impulsworkshops. 
 
Herr Albin hält den Radwegeschluss Richtung Unna für sehr wichtig. 
 
 

 Beschlussvorschlag: 
 
Der Rat der Gemeinde Nordkirchen beschließt den Beitritt der Gemeinde 
Nordkirchen zum Zukunftsnetz Mobilität NRW. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 15:00:00 (J:N:E) 
 
 
 

 6 Mobiles Münsterland  
Vorstellung eines Entwurfs des Mobilitätskonzepts für die Gemeinde 
Nordkirchen 
Vorlage: 030/2019 

  
 Herr Bergmann und Herr Lachmann stellen das Mobilitätskonzept der 

Gemeinde Nordkirchen anhand einer PowerPoint-Präsentation vor. Die 
Präsentation ist als Anlage der Niederschrift beigefügt. 
 
Anschließend beantworten sie die Fragen der Ausschussmitglieder.  
 
Der Förderantrag zur Umsetzung des Mobilitätskonzeptes sei bereits bei 
der Bezirksregierung Münster vorgestellt worden und soll kurzfristig einge-
reicht werden. Ein konkreter Zeitplan für die Umsetzung sei von verschie-
denen Faktoren abhängig, die noch nicht geklärt sind. 
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 Beschlussvorschlag: 

 
Der Sachverhalt wird zur Kenntnis genommen.  
 
 

 Abstimmungsergebnis: 16:00:00 (J:N:E) 
 
 
 

 7 Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen Nordkirchen vom 
25.02.2019  
- E-Ladestellen 
Vorlage: 029/2019 

  
 Herr Cortner fragt Frau Spräner, ob der Antrag aufrechterhalten werden 

solle, da es inhaltlich Überschneidungen mit dem TOP 6 gebe. 
 
Frau Spräner ist der Meinung, dass der Teil 1 des Antrages (Sachstands-
bericht zum Projekt „Mobiles Münsterland“) von der Verwaltung bereits 
bearbeitet worden sei, allerdings der Teil 2 (die Errichtung von E-
Ladestellen) weiter zur Abstimmung stehe. 
 
Herr Bergmann erläutert, dass im Rahmen des Mobilitätskonzeptes La-
destationen geplant seien. Ladestationen an verschiedenen Orten in der 
Gemeinde aufzustellen sei grundsätzlich nicht die zwingende Aufgabe der 
Gemeinde, denn das könnten auch private Unternehmen leisten. 
 
Herr Stierl gibt bekannt, dass die SPD-Fraktion gegen diese Insellösung 
sei. Die Gemeinde müsste Geld in die Hand nehmen, ohne das feststehe, 
wer die Mobilstation überhaupt betreibe. Er warnt davor, öffentliche Gel-
der auszugeben, die gegen das Mobilitätskonzept sprächen. 
 
Herr Pieper ist überrascht über den Zeitpunkt des Antrages. Der Bürger-
meister habe im letzten Jahr bereits angekündigt, dem Ausschuss ein 
Mobilitätskonzept vorzustellen, was heute geschehen sei, da sei es nicht 
der richtige Zeitpunkt, einen Antrag zu stellen ohne das Konzept zu ken-
nen. 
 
Herr Wedekind bestätigt, dass man sich an das Mobilitätskonzept der 
Gemeindeverwaltung halten wolle. 
 
Herr Albin erläutert, dass der Antrag nicht auf einer Insellösung beruhe, 
sondern ein zusätzlicher Beitrag sei, denn man benötige an ganz vielen 
Orten die Möglichkeit, sein Elektroauto zu laden.  
 
Frau Spräner begründet den Zeitpunkt des Antrages durch die aktuellen 
Haushaltsberatungen.  
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 Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss beantragt die Einstellung entsprechender Finanzmittel zur 
Errichtung von E-Ladestellen in allen drei Ortsteilen der Gemeinde Nord-
kirchen in den Haushaltsplan 2019. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 02:13:00 (J:N:E) 
 
 
 

 8 Vorberatung des Haushaltsplanes 2019 
Vorlage: 015/2019 

  
 Herr Bergmann schlägt vor, wie gewohnt die einzelnen Seiten der Produk-

te, für die der Ausschuss zuständig sei, zu besprechen. 
 
Die Fragen zu den einzelnen Haushaltspositionen werden von der Ver-
waltung beantwortet. 
 
Seite 108 Nr. 4 
Herr Tepper möchte wissen, um was für Leistungsentgelte es sich in dem 
Produkt handele. 
 
Herr Tönning erläutert, dass es sich um Standgelder der Märkte handelt. 
 
Herr Tepper ist der Meinung, dass die Gemeinde auf die Standgelder für 
Nordkirchen Marketing verzichten solle, da Nordkirchen Marketing vieles 
für die Gemeinde leiste. 
 
Herr Bergmann erklärt, dass Nordkirchen Marketing selbst Einnahmen 
über die Märkte erziele und den mit dem Verein vereinbarten Kostenanteil 
aufbringen könne. 
 
Herr Tepper möchte wissen, ob beim Hollandmarkt auch Standgelder er-
hoben werden. 
  
Herr Bergmann antwortet, dass für den Hollandmarkt keine Standgelder 
erhoben werden für die Holländer. Für den Markt bestehe eine Son-
dernutzung, was es in anderen Kommunen auch gebe. 
 
 

 Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss empfiehlt dem Rat der Gemeinde für seinen Zuständig-
keitsbereich die Annahme des Haushaltsplanes 2019 einschließlich der 
Ergebnis- und Finanzplanung 2020 bis 2022. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 13:00:02 (J:N:E) 
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 9 Mitteilungen der Verwaltung 

  
 Es werden keine Mitteilungen der Verwaltung gegeben. 

 
  
  

 10 Anfragen der Ausschussmitglieder 

  
 Frau Spräner fragt nach, ob in einer der nächsten Ausschusssitzungen 

ein Sachstandsbericht zum Protokoll des Werkstattgesprächs vom 
30.03.2017 gegeben wird. 
 
Herr Bergmann sagt das zu. 
 
 

  
  
 
 
 
 

Theodor Cortner    Manuel Lachmann 
Vorsitzender    Schriftführer 
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